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Schriftliche Kleine Anfrage 

des Abgeordneten Dennis Gladiator (CDU) vom 10.02.17 

und Antwort des Senats 

Betr.: Hilfsfristen und Zielerreichungsgrade der Feuerwehr (II) 

Auf meine Schriftliche Kleine Anfrage Drs. 21/7663 hin hat der Senat die Ziel-
erreichungsgrade in Hamburg für das Jahr 2016 angegeben. 

Vor diesem Hintergrund frage ich den Senat: 

Welche Zielerreichungsgrade erfüllten die Hamburger Berufsfeuerwehr und 
Freiwilligen Feuerwehren 2016 in den einzelnen Bezirken, Stadtteilen und 
Feuer- und Rettungswachen? Bitte gesondert und für das gesamte Jahr  
sowie monatsweise angeben. 

Eine Unterscheidung der Zielerreichungsgrade für die Hamburger Berufsfeuerwehr 
und die Freiwilligen Feuerwehren ist nicht möglich. Die Freiwilligen Feuerwehren ver-
stärken und unterstützen die Kräfte der Berufsfeuerwehr. Berufsfeuerwehr und Freiwil-
lige Feuerwehr bilden dabei gemeinsam die Einheit Feuerwehr Hamburg. 

Eine Darstellung der Zielerreichungsgrade monatsweise nach Bezirken und Stadttei-
len unterteilt ist in der für die Beantwortung einer Parlamentarischen Anfrage zur Ver-
fügung stehenden Zeit nicht möglich. Hierfür müssten circa 12.000 Brandeinsätze aus 
dem Jahr 2016 händisch ausgewertet werden. 

Die in Drs. 21/3565 dargestellten Daten für die Jahre 2014 und 2015 wurden im Rah-
men einer separaten, internen Prüfung mit erheblichem personellem Aufwand hän-
disch erhoben und lagen deshalb zum Zeitpunkt der Drs. 21/3565 bereits vor.  

Die Werte für das Jahr 2016 der Feuer- und Rettungswachen sind in der nachfolgen-
den Tabelle dargestellt: 
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Feuer‐ und Rettungswache  1. Quartal 2. Quartal 3. Quartal 4. Quartal 2016 gesamt

Innenstadt 88,4 % 95,7 % 87,7 % 89,1 % 90,0 %

Altona 57,1 % 57,7 % 66,7 % 48,3 % 57,5 %

Rotherbaum 83,0 % 78,7 % 80,3 % 72,1 % 78,0 %

Osdorf 54,8 % 60,0 % 65,3 % 68,8 % 59,1 %

Stellingen 76,1 % 72,7 % 57,1 % 58,0 % 65,9 %

Alsterdorf 67,9 % 41,2 % 34,9 % 48,0 % 45,1 %

Wandsbek 74,1 % 66,0 % 65,8 % 76,9 % 70,7 %

Berliner Tor 86,0 % 87,5 % 87,3 % 85,1 % 86,4 %

Barmbek 88,7 % 85,0 % 76,5 % 68,3 % 79,4 %

Sasel 56,3 % 33,3 % 45,5 % 50,0 % 46,6 %

Billstedt 79,4 % 75,0 % 81,3 % 75,9 % 77,8 %

Bergedorf 66,7 % 87,5 % 81,8 % 60,7 % 74,1 %

Harburg 50,0 % 36,4 % 23,8 % 46,7 % 40,0 %

Veddel 30,0 % 83,3 % 50,0 % 30,0 % 50,0 %

Wilhelmsburg 87,5 % 60,0 % 87,5 % 76,2 % 77,9 %

Finkenwerder 20,0 % 40,0 % 42,9 % 66,7 % 40,0 %

Süderelbe 45,5 % 68,4 % 40,0 % 29,7 % 46,7 %  

Stadtgebiet gesamt     69,6 % 

Bei den in der Tabelle dargestellten Zielerreichungsgraden ist zu berücksichtigen, 
dass den Auswertungen zum Teil nur sehr geringe auswertbare Einsatzzahlen  
zugrunde lagen, die zu Verzerrungen führen können. Darüber hinaus wird die Schutz-
zielerreichung auch bei einem zeitgerechten Erreichen des Einsatzortes als nicht  
erfüllt angesehen, wenn die vorgesehene Funktionsstärke der Löschfahrzeuge nicht 
voll erfüllt war. Die Zielerreichung wird ohne weitere Differenzierung auch dann als 
nicht erfüllt angesehen, wenn die vorgegebene Zeit auch nur um Sekunden über-
schritten wird. 

Zur Erläuterung: Wenn die ersten zehn Kräfte im Rahmen des Erstangriffs erst nach 
neun Minuten statt nach acht Minuten und die Unterstützungseinheiten mit sechs Kräf-
ten nach 13 Minuten am Einsatzort eintreffen, verändert sich der Erreichungsgrad von 
69,6 Prozent auf 80,8 Prozent. 


